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Heute zielt Integration darauf ab, adoleszente 
Asylsuchende rasch im Arbeitsprozess unter-
zubringen. Die Nachhaltigkeit dieser Strategie ist 
umstritten, aber nur langfristig überprüfbar.

Dieses Forschungsprojekt entwickelt ein 
Instrument, mit dem bereits im Planungsprozess 
die zu erwartende Wirksamkeit einer Politik 
überprüft werden kann (sog. ex-ante-Evaluation).

Folgende Fragen sind wegleitend:
• Welche Kriterien für eine nachhaltige 

Integration in die Gesellschaft hat die relevante 
wissenschaftliche Literatur identifiziert?

• Welche Rolle spielen Massnahmen und 
Organisationen des Bildungssystems?
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2 Theorie und Methodik

1. Aus dem aktuellen Wissensstand in folgenden 
Bereichen werden 15 Anforderungen an eine 
nachhaltige Integration abgeleitet:

• Gesellschafts-, Migrations- und Integrations-
forschung

• Lernprozesse und interkulturelle Pädagogik
2. Operationalisierung als Indikatoren-Raster

3. Illustration mit praxisbezogenen Beispielen
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5 Quellen

Die Erkenntnisse lassen darauf schliessen, dass 
1. der aktuelle Fokus der Integrationspolitik auf die 

Arbeitswelt mittel- und langfristig nicht genügt.

2. Organisationen des Bildungssystems und 
Bildungsmassnahmen eine prägende Rolle in 
Integrationsprozessen spielen und sich eine 
Professionalisierung der Akteure lohnt.

3. Apelle durch politische Massnahmen zu 
ersetzen sind.

Verifizierung und Weiterführung: 

1. Anwendung des Indikatoren-Rasters, 
Überarbeitung aufgrund der Erkenntnisse

2. Untersuchungen von Organisationen des 
Bildungssystems, Nutzung der Erkenntnisse zur 
Entwicklung von Projekten / Programmen 

• zur Sensibilisierung für implizite 
Diskriminierung

• zur Diskriminierungsprävention

• zum Ausgleich herkunftsbedingter 
Chancenungleichheit. 

Die Gesellschaft besteht aus funktionalen 
Teilsystemen.
Moderne Gesellschaften sind komplexe Systeme 
bestehend aus interdependenten Teilsystemen, wovon 
jedes für eine zentrale Aufgabe einer funktionierenden 
Gesellschaft verantwortlich ist.

Integration betrifft alle, bzw. beide Seiten.
Integration ist ein individueller, andauernder und 
wechselseitiger Prozess, der sowohl Individuen, 
Systeme, Organisationen und damit die Gesellschaft 
verändert.

Biografische Vielfachprägung beeinflusst 
individuelle Lernprozesse.
Milieuspezifische Prägungen sind mehrdimensional 
und weisen über „kulturelle“ Vielfalt hinaus.(z.B. 
sozialer Hintergrund, Alter, Geschlecht) Individuelle 
Erfahrungen beeinflussen den Lernprozess sowie den 
Erfolg in Bildungsorganisationen.

Professionalität in kultur-pluralem Kontext, deckt 
Ungleichbehandlung auf.
Selektionsprozesse in Organisationen der Teilsysteme 
sind entscheidend für Lebensläufe und tendieren dazu, 
Personen auf Grund ihrer Herkunft (zB. soziokulturell) 
implizit oder explizit zu bevorzugen oder zu 
benachteiligen.

zielt auf alle gesellschaftlichen Teilsysteme

Berücksichtigt individuelle Vielfachprägung

bezieht beide Seiten aktiv mit ein

strebt Gleichheit der Chancen an

Integration
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Die Anforderungen an gelingende Integration betreffen vier Kernbereiche:

Alle 15 Anforderungen an nachhaltige Integration sind 
in einem Indikatoren-Raster operationalisiert und mit 
Beispielen illustriert. Dieses einfach anzuwendende 
Analyseinstrument kann im Rahmen von ex-ante-
Evaluation von geplanten Integrationsprogrammen 
einen Beitrag zur evidenzbasierten Politikentwicklung 
im Bereich Integration leisten. 
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